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Änderungsantrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen

Die Lebenssituation der Opfer von Menschenhandel und Zwangsprostitution verbes-
sern

Die Bürgerschaft (Landtag) möge beschließen:

Ziffer 2 des Antrags wird wie folgt geändert:

Der Senat wird aufgefordert sicherzustellen, dass möglichen Opfern von Menschen-
handel und Zwangsprostitution eine aufenthaltsrechtlich abgesicherte Bedenkzeit von
mindestens einem Monat eingeräumt wird und ihre finanzielle Versorgung bedarfs-
gerecht sichergestellt wird sowie für ihre angemessene Unterbringung zu sorgen.
Darüber hinaus wird der Senat beauftragt zu überprüfen, inwieweit die Wege für die
Bereitstellung von Schutzwohnungen vereinfacht werden können und inwieweit eine
professionelle psychosoziale Betreuung der Frauen gewährleistet werden kann.
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